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Weiterbildung ist Vertrauenssache 

Das Internationale Bildungs- und Begegnungswerk e.V. führt die 
Seminare der Erwachsenenbildung und der politischen Bildung durch 
als Regionalstelle des Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und 
Lippe e.V., einer nach dem Weiterbildungsgesetz NRW anerkannten 
und geförderten Einrichtung. Die Seminare der politischen Bildung 
werden besonders gefördert durch die Landeszentrale für politische 
Bildung NRW. 

Im Verbund des Ev. Erwachsenenbildungswerk Westfalen und Lippe 
e.V. ist das IBB e.V. zertifiziert im Gütesiegel Weiterbildung:  

www.ebwwest.de/bildungswerk/arbeitsfelder/qualitaetssicherung

Informationen zum Datenschutz

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten in diesem Formular 
erfolgt gemäß der EU-DSGVO (EU-Datenschutzgrundverordnung). 
Personenbezogene Daten werden ausschließlich für den vorge
sehenen Zweck, in diesem Fall zur Realisierung der hier beschrie-
benen IBB-Veranstaltung (Anmeldung, Buchung und Durchführung) 
gespeichert. 

Sie sind jederzeit berechtigt, auf Ihre Daten zuzugreifen sowie fehler-
hafte oder unvollständige Daten zu korrigieren oder einen Löschauf-
trag zur weiteren Speicherung Ihrer Daten über den notwendigen 
aktuellen Verwendungszweck hinaus zu verlangen. Wenden Sie sich 
dazu an den IBB e.V. 

Ihre Daten werden zum Zweck der Verarbeitung der Veranstaltung 
ggf. an Prüfdienste (z.B. Zuschussgeber), sowie an Dienstleister 
(Hotels, Transportunternehmen, etc.) weitergeleitet. Eine Weiter-
leitung an Dritte zu kommerziellen Zwecken erfolgt nicht. Ohne Ihr 
Einverständnis werden Ihre Daten spätestens drei Monate nach Er-
füllung des oben genannten Zwecks gelöscht.

Für künftige Informationspost vom IBB e.V. kreuzen Sie bitte ggf. die 
Einverständniserklärung (s. Vorderseite) an und senden Sie diese 
unterschrieben per Fax, Mail oder Post an uns zurück. Für Minder-
jährige benötigen wir das Einverständnis der Erziehungsberech-
tigten. Sofern Sie bereits Ihr Einverständnis nach dem 25.05.2018 
schriftlich erteilt haben, müssen Sie dies nicht wiederholen. 

Veranstalter
und Anmeldung

Teilnahmepreis
Leistungen

875,– €

Zahlungsbedingungen
•	 Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

•	 Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
•	 Fahrzeiten (An- u. Abreise)
•	 Wahl der Verkehrsmittel
•	 Einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
•	 Hotels der *** Kategorie 
•	 DZ, DU/WC, HP
•	 Begleitung durch  

Mitarbeiter des IBB
•	 Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie  
beschrieben

•	 Haftpflicht-Unfall- 
Versicherung

•	 Regress-Versicherung
•	 Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Reiseleitung  
Klaus Nakielski

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V. 
im Ev. Erwachsenen- und  
Familienbildung Westfalen 
und Lippe e.V.  
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Bürozeiten für  
Information und Beratung:  
Mo–Fr, 9–14 Uhr

Nicht im Preis enthalten
•	 An- und Abreise
•	 Benzinkosten
•	 Kulturelle Abend- 

veranstaltungen

Stand 9/2024

Den Osten 
Deutschlands 
„erfahren“ XX
Bildungsreise für  
Motorradfahrer*innen

Die Sächsische Schweiz
07.09.–13.09.2025



Anmeldeabschnitt

Vorname, Name	

Straße

PLZ, Wohnort

Bundesland

Telefon

E-Mail

Geburtsdatum

Beruf

Ort, Datum

Unterschrift

Programm 

Donnerstag, 11.09.2025
•	 Erfolgsgeschichte: Medizin-

produkte aus Zeulenroda 
gestern und heute;  
Gespräch und Führung  
bei der Firma Bauerfeind

•	 Altlasten und Leben 
nach der „Wismut“ – zum 
Uranabbau in der ehem. 
DDR und der Gegenwart; 
Thematische Führung und 
Gespräch in Ronneburg

Freitag, 12.09.2025
•	 Von Karl-Marx-Stadt zur 

Kulturhauptstadt Europas 
2025; Thematischer Rund-
gang durch Chemnitz und 
Gespräch mit einem Mitar-
beiter des Stadtplanungs-
amts

•	 Zur Geschichte der Motor-
radproduktion in Zschopau 
(MZ); Führung und  
Gespräch mit dem  
ehem. Betriebsleiter	

•	 Auswertung des Seminars

Samstag, 13.09.2025
Abreise

Den Osten Deutschlands „erfahren“ XX 
Die Sächsische Schweiz

Sonntag, 07.09.2025
•	 18:00 Ankunft im Hotel  

in Bad Schandau
•	 Einführung in das  

Programm

Montag, 08.09.2025
•	 Erfolgsgeschichte:  

Heidenau Reifen, vom  
Barkas-Reifen zum 
Motorrad-Pneu; Werks
besichtigung und Gespräch 
mit einem Mitglied der  
Geschäftsführung

•	 Gedenkstätte Pirna  
Sonnenschein – die Ge-
schichte der Euthanasie in 
Nazideutschland und deren 
Aufarbeitung nach der fried-
lichen Revolution, Führung 
und Gespräch

Dienstag, 09.09.2025
•	 Erfolgsgeschichte: Uhren 

aus Glashütte, Besuch und 
Gespräch in der Manufak-
tur „Mühle Glashütte“  
(nautische Uhren)

•	 Militärhistorische Entwick-
lungen in der BRD und 
der DDR seit dem 2. WK; 
Führung und Gespräch im 
Militärhistorischen Museum 
Dresden

Mittwoch, 10.09.2025
•	 Gartenstadt Hellerau seit 

1909; Rundgang und  
Gespräch in der ersten 
Gartenstadt Deutschlands

•	 Karl May in der DDR und 
die Geschichte der India-
nerclubs; Führung im Karl-
May-Museum Radebeul 
und Gespräch mit einem	
ehemaligen Mitglied eines 
Indianerclubs

beleuchtet. Das Programm 
stellt Mythen wie Karl May, 
aber auch die Motorrad- und 
Zweiradwerke Zschopau mit 
der „berühmten“ MZ in den 
Mittelpunkt und schaut auf 
Erfolgsgeschichte(-n) wie die 
Uhrenmanufakturen in Glas-
hütte oder die Firma Heidenau 
Reifen.
Ein Besuch der Gedenkstätte 
Pirna Sonnenschein ermög
licht die Auseinandersetzung 
mit dem Thema Euthanasie 
während der Nazizeit und de-
ren gesellschaftliche Aufarbei-
tung bis heute. Erkundungen 
zur Geschichte des Uranab-
baus in der DDR runden das 
Programm ab.
Wie immer werden die Pro-
grammpunkte mit dem Motor-
rad angefahren und es bieten 
sich nach Programmende auch 
Möglichkeiten, noch individuell 
die Region zu erkunden.

Auch nach vielen, vielen Jah-
ren der Deutschen Einheit ist 
das Leben in Mittel- und Ost-
deutschland für viele West-
deutsche immer noch unbe-
kannt oder auch fremd. Man 
reist auf touristischen Spuren 
in die Bundesländer, erholt 
sich auf Rügen oder wandert 
im Erzgebirge, aber was er-
fährt man über die Entwicklung 
seit 1989 oder darüber, was 
Menschen dort bewegt?
Bei unseren Seminaren geht 
es genau darum: Hintergrün-
de zu verstehen, neue oder 
andere Blickwinkel kennen 
zu lernen und mit Menschen 
ins Gespräch zu kommen, die 
aus ihrem Leben, von ihren 
Erfahrungen berichten. Um 
möglichst umfassende Ein-
blicke zu ermöglichen, wer-
den in diesem Seminar aus-
gehend von den Standorten in 
Bad Schandau und Zwickau 
unterschiedlichste Themen 

Veranstaltungsnummer: 25860-MOP20

Ich melde mich zur Veranstaltung „Den Osten Deutschlands  
erfahren XX“ in der Zeit vom 07.09. bis 13.09.2025 an.
Anmeldeschluss: 02.08.2025     	 Teilnahmepreis: 875,– €      
Mindestteilnehmerzahl: 10	 Einzelzimmerzuschlag: 180,– €
Es gelten die Teilnahmebedingungen des IBB, die mit der 
Anmeldebestätigung zugesandt werden, siehe:  
www.ibb-d.de/impressum

o	 Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o	 Ich teile ein Doppelzimmer mit ___________________________ 

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o	 Ich benötige zur Beantragung von Bildungsurlaub eine  

Anmeldebestätigung zur Vorlage beim Arbeitgeber (NRW/Hessen).  
o	 Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit  

100 % Deckung für ca. 39,50 € im DZ/ 49,90 € im EZ.
o	 Ich bin einverstanden mit der Veröffentlichung von Fotos im  

Rahmen der Veranstaltung, auf denen ich abgebildet bin.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe  
bekannt gegeben werden:           o ja              o nein

Einverständniserklärung
Meine Daten dürfen gespeichert bleiben für 
o	 Informationen
o	 Anmeldeformalitäten zu künftigen IBB-Veranstaltungen  
Informationen zum Datenschutz finden Sie auf der Rückseite  
und zur EU-DSGVO unter: www.bfdi.bund.de/“=EU-DGSVO“ 

Diese Veranstaltung ist nach 
dem AWbG NRW und dem 
HBUG in Hessen anerkannt 
und wird in Übereinstimmung 
mit den gesetzlichen Vor
gaben als Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahme durch
geführt. Die Fahrt ist als Bil-
dungsurlaub mit 5 Tagen 
(08.09.–12.09.25) anerkannt. 
Pro Tag 8 Unterrichtsstunden


